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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Altenfurt III : SpVgg Mögeldorf 2000 
Montag, 25.09.2023, 20:15 Uhr

Gruhl fixiert zwei Punkte für den TSV Altenfurt III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:3-Heimerfolg des TSV Altenfurt III im
verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
gegen die SpVgg Mögeldorf 2000 fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Altenfurt III, als auch für die SpVgg
Mögeldorf 2000 am Montagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Norbert Schönwetter, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Bär / Gruhl nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Stöhr / Kliem. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen
Satz. Völlig ungefährdet war dann hingegen der Sieg von Schröer / Schönwetter gegen Exner /
Scevic nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 4:11, 11:6, 11:9 nicht verloren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Sergej Bär seine Partie gegen Peter
Kliem noch mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Keinen Punkt beisteuern konnte Tobias Schröer im Match gegen Markus Stöhr, das 0:3
verloren ging. Einen Sieg holte danach Markus Gruhl indes bei seinem 3:1 gegen Anton Scevic. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 11:5, 12:14, 3:11, 13:11, 11:8 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Norbert Schönwetter und Dimitri Exner die Klingen kreuzten. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sergej Bär Markus Stöhr in fünf
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Tobias Schröer das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Peter Kliem noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Markus Gruhl und
Dimitri Exner, das Markus Gruhl letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Norbert
Schönwetter seinen Gegner Anton Scevic beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Da gab
es nichts zu rütteln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Markus Stöhr zunächst
nicht gut aus, so gewann Markus Gruhl im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.09.2023 gegen den
ESV Flügelrad Nürnberg, während die SpVgg Mögeldorf 2000 am 05.10.2023 gegen den TSV
Katzwang II antritt.

 Statistik:
 TSV Altenfurt III

Doppel: Bär / Gruhl 0:1, Schröer / Schönwetter 1:0 
Einzel: S. Bär 2:0, T. Schröer 0:2, M. Gruhl 3:0, N. Schönwetter 2:0 

 SpVgg Mögeldorf 2000
Doppel: Stöhr / Kliem 1:0, Exner / Scevic 0:1 
Einzel: M. Stöhr 1:2, P. Kliem 1:1, D. Exner 0:2, A. Scevic 0:2
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